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… kurz zu meinem beruflichen Hintergrund

• Facharzt Rechtsmedizin 

FMH

…… und

• Fachtitel 

Verkehrsmediziner SGRM 

(Stufe 4 gemäss VZV)
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Allgemeines & 

Relevantes … zur   

Rechts-   und 

Verkehrsmedizin in 

der Schweiz
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… zunächst ganz 

kurz was zur 

„älteren“

Gerichtsmedizin
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… und zur 

„modernen“ 

Rechtsmedizin 

(„CSI-Effekt“)
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SGRM
Schweizerische 

Gesellschaft für 

Rechtsmedizin

www.sgrm.ch
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VERKEHRSMEDIZIN Sucht und Strassenverkehr. Bruno Liniger Facharzt  Rechtsmedizin Verkehrsmediziner SGRM Fachbereichsleiter Verkehrsmedizin IRM  SG - PDF Kostenfreier Download

https://www.google.ch/url?sa=i&url=https%3A%2F%2Fdocplayer.org%2F202468367-Verkehrsmedizin-sucht-und-strassenverkehr-bruno-liniger-facharzt-rechtsmedizin-verkehrsmediziner-sgrm-fachbereichsleiter-verkehrsmedizin-irm-sg.html&psig=AOvVaw0FGFNoO5x_yIPcTe_kkNFt&ust=1630657396769000&source=images&cd=vfe&ved=0CAYQjRxqFwoTCOimr6ru3_ICFQAAAAAdAAAAABAt


RECHTSMEDIZIN

4 wesentliche Teilgebiete

▪Forensische Medizin

▪Forensische Genetik

▪Forensische Toxikologie

▪Verkehrsmedizin
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Bildergebnis für rechtsmedizin

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjrwd-VmYvfAhUmwAIHHfRcBkkQjRx6BAgBEAU&url=https://www.exlibris.ch/de/buecher-buch/deutschsprachige-buecher/burkhard-madea/kurzlehrbuch-rechtsmedizin/id/9783456849768&psig=AOvVaw1aGQguCpG1os5HOmnJSfNO&ust=1544185364042336


FORENSISCHE 
MEDIZIN

▪Untersuchung von 
aussergewöhnlichen 
Todesfällen (Obduktion 
bzw. Autopsie), Körperver-
letzungen, Sexualdelikten, 
Altersschätzung!
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Bildergebnis für rechtsmedizin obduktion
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FORENSISCHE 

GENETIK

▪Erbbiologisch vergleichende  

Untersuchungen von Vater-

schaften und Spuren von Blut, 

Gewebe, Sperma, etc.!
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Bildergebnis für forensische genetik dna
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FORENSISCHE 
TOXIKOLOGIE

▪Laboranalysen von Blut, 
Urin, Haaren, etc. auf „Gifte“ 
und Vergiftungen, speziell 
auch auf Alkohol, Drogen und 
Medikamente!

▪Ein für die Verkehrsmedizin 
äusserst wichtiger 
Fachbereich!
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Ähnliches Foto
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VERKEHRSMEDIZIN

▪Untersuchungen von Fahr-

Fähigkeit (aktueller Zeitpunkt, 

z.B. bei Unfall) und Fahr-

Eignung (allgemein, zeitlich 

nicht befristet), z.B. betreffend 

Alkohol, Drogen und 

Medikamente, aber auch 

hinsichtlich vieler verschie-

denster Krankheiten!
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Bildergebnis für autofahrer
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„Mensch & Maschine“

„Via Sicura“

„Gesellschaft und Politik“

Verkehrsmedizin „Strasse“ (ASTRA)

„Schiene / Wasser“ (BAV)

„Luft“ (BAZL)
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Ähnliches Foto

Die politische Situation hat 

bekanntermassen immer Einfluss auf 

die Gesetzgebung!

Die Verkehrsmedizin basiert auf 

unserer Gesetzgebung (SVG, VZV, 

VRV, etc.)!

Längst nicht immer evidenzbasiert 

(„best practice“), sondern häufig 

„politisch“ beeinflusst, z.T. relativ 

rasch ändernd!

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwjYnsueu8LeAhVEzKQKHWf0AncQjRx6BAgBEAU&url=https://rtsr.ch/actualite/parlament/&psig=AOvVaw15WTc6esAlGP3M52in9qUy&ust=1541686254984318
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VZV-Senioren-Kontrolle (Stufe 1)

… mittlerweile erst ab 75. Altersjahr (kein verkehrs-

medizinischer, sondern politischer Vorstoss)!

Politische «Cannabis-Diskussion»: THC-Nulltoleranz 

(Nachweis-Grenzwert) versus THC-Wirkungs-Grenzwert 

(vergleichbar mit 0.5 ‰ Alkohol)!
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FAHR-FÄHIGKEIT

Fahrfähigkeit ist die momentane, 

zeitlich befristete, psychische und 

physische Befähigung zum sicheren 

Lenken eines Motorfahrzeugs im 

Strassenverkehr.
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FAHR-FÄHIGKEIT

WICHTIG

Eine umfassend gegebene Fahrfähigkeit beinhaltet nicht nur 

die Grundleistung, sondern auch die Leistungs-Reserve!
(Beispiel: Eine ausgeprägte Alkohol-Gewöhnung ermöglicht meist noch die 

Grundleistung, hingegen besteht keine Leistungsreserve mehr – vgl. „anlassfreie 

Alkohol-Testung“ / „trinkender Fahrer“ versus „fahrender Trinker“)
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Grundleistung: Automatisierte 

Funktionen (wenig Alkohol-

“empfindlich“)

Leistungsreserve: Kontrollierende 

Funktionen (Alkohol-“empfindlich“)
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Grundleistung / Leistungsreserve (bfu-Diagramm)
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FAHR-EIGNUNG (= Fahrtauglichkeit)

Die Fahreignung umfasst die 

allgemeinen, zeitlich nicht 

umschriebenen und nicht 

ereignisbezogenen psychischen und 

physischen Voraussetzungen zum 

sicheren Lenken eines Motorfahrzeugs 

im Strassenverkehr. 



Art. 15d SVG

1 Bestehen Zweifel an der Fahreignung einer Person, so wird diese einer 
Fahreignungsuntersuchung unterzogen, namentlich bei:

a. Fahren in angetrunkenem Zustand mit einer Blutalkoholkonzentration von 1,6 
Gewichtspromille oder mehr oder mit einer Atemalkoholkonzentration von 0,8 mg 
Alkohol oder mehr pro Liter Atemluft;

b. Fahren unter dem Einfluss von Betäubungsmitteln oder bei Mitführen von Betäu-
bungsmitteln, die die Fahrfähigkeit stark beeinträchtigen oder ein hohes Abhängigkeits-
potenzial aufweisen;

c. Verkehrsregelverletzungen, die auf Rücksichtslosigkeit schliessen lassen;

d. Meldung einer kantonalen IV-Stelle nach Artikel 66c des Bundesgesetzes vom 19. Juni 
1959 über die Invalidenversicherung;

e. Meldung eines Arztes, dass eine Person wegen einer körperlichen oder psychischen 
Krankheit, wegen eines Gebrechens oder wegen einer Sucht Motorfahrzeuge nicht 
sicher führen kann.
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Das absolut hauptsächliche verkehrsmedizinische 

«Stufe 4-Tagesgeschäft» (etwa 2/3 aller Fälle)

a. Fahren in angetrunkenem Zustand mit einer Blutalko-
holkonzentration von 1,6 Gewichtspromille oder mehr 
oder mit einer Atemalkoholkonzentration von 0,8 mg 
Alkohol oder mehr pro Liter Atemluft;

b. Fahren unter dem Einfluss von Betäubungsmitteln …..
25



Stufe 4-Begutachtung (KOSTEN !!!)

- Vorgeschichte und Untersuchungsgrund (Akten)
- Angaben der untersuchten Person (Gespräch)
- Untersuchungsbefunde (körperlich / psychisch)
- Labor-Befunde (Urin / Blut / Haare)
- Medizinische Fremdauskünfte (z.B. vom Hausarzt)
- Zusatzuntersuchungen (z.B. spezifische kognitive  
Testung / ärztliche begleitete Kontrollfahrt) 
- Gesamtbeurteilung (zu Handen Strassenverkehrsamt)
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Stufe 4-Begutachtung

Äusserst wichtig bei Begutachtung von Suchtmittel-
Problemen

- Angaben der untersuchten Person (Gespräch sehr wichtig) 
Fach- und vor allem auch Sozialkompetenz sind 
entscheidend

- Labor-Befunde (vor allem Haaranalyse) … Analyse-Interpre-
 tation (Fachkompetenz!) sollte man sehr gut kennen!
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… für die konkrete 

Beurteilung von 

Suchtmittelproblemen 

braucht es nicht nur die 

„Anamnese“ sowie die 

„fachärztlich-spezifische 

Untersuchung“, sondern auch 

„beweiskräftige Hard Facts“!



- Urin (Konsum)

- Haare (Konsum)

- Blut (Wirkung)
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Toxikologische bzw. forensisch-toxikologische 

Analysen

WICHTIG: Anamnestische Angaben 

entsprechen nicht immer der Realität!!!!



30

WICHTIG: Analytische Hin-weise (z.B. immunche-

mische Urin-Analytik) VERSUS analytische Be-weise 

(Spezialanalytik, z.B. GC-MS / LC-MS-MS, etc.)!
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BEISPIEL (Haaranalytik)



Verkehrsmedizinische Leit- und Richtlinien 

Substanz-Missbrauch (schädlicher Gebrauch): In der 
Regel mindestens 6 Monate Abstinenzforderung vor 
Fahreignungs-Befürwortung (mit Auflagen)

Substanz-Abhängigkeit (Sucht): In der Regel 
mindestens 12 Monate Abstinenzforderung vor 
Fahreignungs-Befürwortung (mit Auflagen)

Substitutions-Therapie: gemäss Richtlinien (nur 1. medizi-
nische Gruppe)
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